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VSSM-Vergünstigungspartner 
Die Bott Schweiz AG ist dein Ansprechpartner für Dachträger, 
Fahrzeug- und Betriebseinrichtungen in der Schweiz. In Döttin-
gen (AG) findest du einen Showroom und einen modernen 
Webshop (www.bottshop.ch) für eine schnelle, kundenorientier-
te Abwicklung. Die Fahrzeugeinrichtung «bott vario3» ist eine 
der sichersten und ausgeklügeltsten auf dem Markt. Als VSSM- 
Mitglied profitierst du ab sofort von einem Spezialrabatt von 
23,5 %, gültig bis Ende 2026.

Weitere Informationen unter: 
vssm.ch/vergünstigungen
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Nachwuchs bleibt unsere Zukunft

Nach den Sommerferien haben 49 junge Schul-
abgängerinnen und Schulabgänger aus dem 
Thurgau sowie acht aus Schaffhausen ihre vier-
jährige Ausbildung zur Schreinerin oder zum 
Schreiner EFZ begonnen. Weitere sechs Jugend-
liche starteten die zweijährige EBA-Ausbildung.

Damit liegen wir bei den Neueintritten insge-
samt im Durchschnitt der vergangenen Jahre. 
Auffallend ist jedoch, dass dieses Jahr deutlich 
weniger Jugendliche den Weg über die EBA-
Ausbildung gewählt haben. Gleichzeitig ist die 
Gesamtzahl der Lernenden leicht rückläufig. Ak-
tuell befinden sich 230 junge Menschen in Aus-
bildung.

Diese Zahlen zeigen: Der Nachwuchs bleibt für 
unsere Branche eine zentrale Herausforde-
rung.

Besonders zu denken gibt mir die weiterhin rela-
tiv hohe Zahl an Lehrabbrüchen. Rund 10 bis 20 
Prozent der Lernenden brechen ihre Ausbildung 
vorzeitig ab. Hinter jeder dieser Zahlen steht ein 
junger Mensch, der seinen eingeschlagenen Weg 
nicht weitergeht. Das beschäftigt mich persön-
lich.

Der Umgang mit Jugendlichen ist anspruchsvol-
ler geworden. Die Erwartungen, die Vorausset-
zungen und auch die Lebenssituationen der jun-
gen Menschen sind unterschiedlich. Für unsere 
Berufsbildnerinnen und Berufsbildner bedeutet 
dies zusätzliche Verantwortung und manchmal 
auch viel Geduld.

Trotzdem bin ich überzeugt, dass sich dieses En-
gagement lohnt. Wir müssen jungen Menschen 
zeigen, was unser Beruf zu bieten hat. Schrei-
nerin oder Schreiner zu sein bedeutet nicht ein-
fach, Holz zu bearbeiten. Es bedeutet, mit den 
eigenen Händen etwas zu erschaffen, Verant-
wortung zu übernehmen, kreativ zu sein und am 
Ende des Tages zu sehen, was man geleistet hat.

Dafür benötigen wir gute Ausbildungsbetriebe, 
engagierte Berufsbildnerinnen und Berufsbild-
ner und eine Branche, die ihren Nachwuchs 
ernst nimmt.

Denn eines ist klar: Die jungen Menschen von 
heute sind die Fachkräfte und Führungsper-
sönlichkeiten von morgen. Wenn wir auch in 
Zukunft genügend gut ausgebildete Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter haben wollen, müssen 
wir heute in unsere Jugend investieren.

Das ist eine Aufgabe, die wir als Verband, als Be-
triebe und letztlich als gesamte Branche ge-
meinsam anpacken müssen.

Lehrabschlussfeier

Am Freitag, 26. Juni 2026, durfte ich im Casino 
Frauenfeld gemeinsam mit rund 215 Gästen ei-
nen besonderen Abend erleben. Daniel Burk-
hart, Präsident der Berufsbildungskommission, 
begrüsste fünf Schreinerpraktiker EBA, 39 
Schreinerinnen und Schreiner EFZ sowie ihre 
Lehrbetriebe und Familien zur diesjährigen QV-
Abschlussfeier.

Auch ich durfte den Jungschreinerinnen und 
Jungschreinern persönlich zu ihrem erfolgrei-
chen Abschluss und zu diesem wichtigen Mei-
lenstein gratulieren. Nach vier Jahren Ausbil-
dung dürfen sie mit Stolz auf das zurückblicken, 
was sie erreicht und gelernt haben.

Ein besonderer Moment war auch das Grusswort 
von Claudio Bernold, Stadtpräsident von Frau-
enfeld. Mit seinen Worten «Sie schaffen etwas 
Bleibendes» brachte er treffend auf den Punkt, 
was unseren Beruf ausmacht.

Zum Abschluss präsentierte Sascha Berchtold, 
Chefexperte QV Schreiner, die mit Spannung er-
warteten Ergebnisse. Die Erleichterung und 
Freude bei den Absolventinnen und Absolventen 
war deutlich spürbar.

Es war ein rundum gelungener und würdiger 
Abend. Ein Abend, an dem nicht nur Abschlüsse 
gefeiert wurden, sondern auch der Start in einen 
neuen Lebensabschnitt.

Bericht des Präsidenten
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SchreinerZukunftsTag 26

Am 12. November 2026 findet wiederum der 
SchreinerZukunftsTag statt. Für unsere Branche 
ist dieser Tag eine wichtige Gelegenheit, jungen 
Menschen unseren Beruf näherzubringen und 
ihnen zu zeigen, wie vielseitig und spannend 
das Schreinerhandwerk ist.

Ich möchte deshalb alle Mitgliedsbetriebe auf-
rufen: Machen Sie auf unseren Beruf aufmerk-
sam und nutzen Sie jede Gelegenheit, Schüle-
rinnen und Schüler für das Schreinerhandwerk 
zu begeistern.

Unser Nachwuchs kommt nicht von allein. Wir 
müssen aktiv auf die Jugendlichen zugehen und 
ihnen zeigen, welche Möglichkeiten eine Aus-
bildung in unserer Branche bietet.

Ich hoffe sehr, dass wir im Kanton Thurgau mög-
lichst flächendeckend Schnupperplätze für den 
Zukunftstag anbieten können. 

Packen wir diese Chance gemeinsam an. Denn 
wer heute junge Menschen für den Schreinerbe-
ruf begeistert, investiert direkt in die Zukunft 
unserer Branche.

Der Präsident

Hampi Niederer

Bericht des Präsidenten



Erfahren Sie, wie die KOCH Group  
und unsere Mitarbeitenden den An-
spruch «Unter Profis» im Alltag leben.

Was bedeutet eigentlich 

für die Menschen

bei KOCH?

Interviews entdecken  
auf KOCH.ch

Unsere Mitarbeitenden erzählen:
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Der Countdown der WorldSkills Aichi (Japan) 
beginnt in unserem Verband mit den Sektions-
meisterschaften vom 31. Oktober und 07. No-
vember 2026. Es haben sich über 60 Lernende 
für die Sektionsmeisterschaften im Kanton 
Thurgau / Schaffhausen angemeldet. Innerhalb 
von sieben Stunden wird ein Couchtisch mit 
verschiedensten Eckverbindungen hergestellt 
und anschliessend von einer 8-köpfigen Fachju-
ry bewertet.

Unterstützen Sie unseren Berufsnachwuchs und 
besuchen Sie den Wettkampf an den beiden Ta-
gen im GBW in Weinfelden. Unsere Türen in al-
len drei Werkstätten sind den ganzen Tag offen, 
nutzen Sie diese Gelegenheit und lassen Sie 
sich vom Wettkampf-Feeling begeistern. Die 
Lernenden haben die Wertschätzung verdient 
und freuen sich auf breites Interesse.

Die Rangverku ̈ndung findet am 07. November 
2026 um 18.15 Uhr in der Mensa im GBW in 
Weinfelden statt. Reservieren Sie sich auch die-
ses Datum, wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Text: Roland Küttel

Sektionsmeisterschaften
Verband Schreiner Thurgau VSSM

Sektionsmeisterschaften
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Wie gelingt es, Jugendliche für den Schreiner-
beruf zu begeistern und Lernende im Ausbil-
dungsalltag gut zu begleiten? Diesen Fragen 
widmete sich der AusbildnerTreff 2026 des 
Verbands Schreiner Thurgau VSSM. Knapp 40 
Ausbildungsverantwortliche und Branchen-
vertreter trafen sich im TCS-Verkehrs-
sicherheitszentrum Thurgau AG in Weinfel-
den.

Austausch zu Nachwuchsförderung und Aus-
bildung

Am Dienstag, 25. August 2026, informierte der 
Verband Schreiner Thurgau VSSM über aktuelle 
Projekte und Hilfsmittel für die Ausbildung. Der 
Präsident Berufsbildungskommission, Daniel 
Burkhart, sowie die beiden üK-Leiter Roland 
Küttel und Urs Müller präsentierten im ersten 
Teil den Stand der SchreinerNachwuchsförde-
rung. Im zweiten Teil gab Adrian Lüthi, Schrei-
ner Fachlehrer am Gewerblichen Bildungszen-
trum Weinfelden, Einblick in die digitalen Werk-
zeuge der Berufsfachschule.

»Traumjob Schreiner:in» und Berufsmesse 
2026

Die überarbeitete Website «Traumjob Schrei-
ner:in» bündelt Informationen für Jugendliche, 
Eltern und Lehrpersonen sowie Lehrbetriebe. 
Auch der Flyer «schnuppere dich…» wurde aktu-
alisiert. Für die Berufsmesse 2026 ist ein erleb-
nisorientierter Stand vorgesehen: Jugendliche 

können unter anderem einen personalisierten 
Handyhalter fertigen, CNC und Laser erleben 
und an einer Schreinerwand mitarbeiten. Er-
gänzt wird der Auftritt durch Informationen zu 
den Schreinerlehren Schreiner:in EFZ und 
Schreinerpraktiker:in EBA. Einblicke in die 

Nachwuchsprojekte sind ebenfalls 
möglich.

Weitere Nachwuchsprojekte im 
Fokus

Für die «SchreinerChance26» sind 
24 Teilnehmende gemeldet; die 
Vernissage findet am  23. Septem-
ber 2026 in der Aula des Gewerbli-
chen Bildungszentrums Weinfelden 
statt. Am SchreinerZukunftsTag 
vom 12. November 2026 beteiligen 
sich 33 Betriebe und stellen insge-

AusbildnerTreff 2026: Gemeinsam für einen starken 
Schreiner-Nachwuchs

AusbildnerTreff 2026

Daniel Burkhart
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AusbildnerTreff 2026

samt über 200 Plätze bereit. Die Sektionsmeis-
terschaften der Sektionen Thurgau und Schaff-
hausen werden am 31. Oktober und 7. Novem-
ber 2026 in den üK-Werkstätten in Weinfelden 
ausgetragen.

Klare Orientierung beim Lehrvertrag

Das von der Berufsbildungskommission erar-
beitete Begleitschreiben zum Lehrvertrag soll 
helfen, Diskussionen zwischen den Lehrver-
tragsparteien zu minimieren und Klarheit über 
Gesetzliche- und Verbandsvorgaben zu 
schaffen. Es bündelt bestehende gesetzliche 
Grundlagen und Verbandsempfehlungen zu 
überbetrieblichen Kursen, Berufsfachschule, 
Prüfungsvorbereitung, Karenztagen, Lohn, Feri-
en und BYOD (Bring your own device). Inputs 
aus dem letzten AusbildnerTreff sind eingeflos-
sen; der Einsatz ist freiwillig.

Digitale Tools der Berufsfachschule

Adrian Lüthi zeigte, welche digitalen Werkzeu-
ge heute an der Berufsfachschule eingesetzt 
werden. Im Fokus standen unter anderem edu-
zio, bin-educa und binApp sowie der Zugang für 
Ausbildungsverantwortliche.

Persönlicher Austausch bleibt zentral

Beim anschliessenden Apéro Riche nutzten die 
Teilnehmenden die Gelegenheit, Erfahrungen 
aus den Betrieben zu teilen, Kontakte zu pflegen 
und Themenwünsche für künftige Ausbildner-
Treffs einzubringen. Der Abend zeigte einmal 
mehr, wie wichtig der direkte Austausch zwi-
schen den Menschen ist, die Lernende täglich 
begleiten.

Kurzinfo

Veranstalter  Verband Schreiner Thurgau VSSM
Anlass AusbildnerTreff 2026
Datum Dienstag, 25. August 2026
Ort TCS-Verkehrssicherheitszentrum Thurgau AG, Weinfelden
Themen SchreinerNachwuchsförderung, Lehrvertrag, Berufsfachschule und digitale Tools

Adrian Lüthi

Text: Evelyne Hennet
Fotos: Evelyne Hennet



Wo Profis 
Holz bestellen
Für Projekte, die  
überzeugen.
Woodpecker Group AG | Zürcherstr. 335 | 8500 Frauenfeld | Tel. 052 723 40 40
frauenfeld@woodpeckerag.ch | www.woodpeckerag.ch | www.woodpeckershop.ch

Zurbuchen AG Amlikon
Fabrikstrasse 2
8514 Amlikon-Bissegg
www.zurbuchen.com

PLATTENZUSCHNITT BELEGEN / FURNIEREN

CNC-BEARBEITUNG OBERFLÄCHENBEHANDLUNG
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Die Zurbuchen AG Amlikon hat ihr 100-Jahr-
Jubiläum mit einem dreitägigen Festwochen-
ende gefeiert und dabei die Übergabe an die 
vierte Generation angekündigt.

Den Auftakt machte am Freitag, 11. September, 
ein Anlass für Kundinnen und Kunden sowie 
Vertreterinnen und Vertreter aus Politik und 
Verwaltung. Rund 140 Gäste wurden von Urs 
Zurbuchen begrüsst. Auf dem Programm stan-
den ein Brunch, Betriebsrundgänge und ver-
schiedene Darbietungen.

Der Samstag gehörte zunächst den ehemaligen 
und aktuellen Mitarbeitenden, die zu einem 
Brunch und Rahmenprogramm eingeladen wur-
den. Am Nachmittag öffnete das Unternehmen 
seine Tore für die Öffentlichkeit. Bei geführten 
Betriebsrundgängen warfen zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher einen Blick hinter die 
Kulissen des Familienbetriebs und auf den mo-
dernen Maschinenpark. Besonderes Interesse 
weckte die Lackiererei: Seit 2001 wird in der 
Oberflächenbehandlung ein Lackierroboter ein-
gesetzt. Damit konnte die Kapazität und auch 
die Qualität wesentlich gesteigert werden. Für 
das leibliche Wohl sorgte die Festwirtschaft 
und für die Unterhaltung Live-Musik.

»Wir waren sehr positiv überrascht von der 
grossen Zahl an Besucherinnen und Besu-
chern», sagt Thomas Zurbuchen, Mitglied der 
Geschäftsleitung. Zeitweise mussten zusätzli-
che Tische und Stühle organisiert werden, da-
mit alle Gäste einen Sitzplatz fanden.

Den Schlusspunkt setzte am Sonntag ein Dank-
gottesdienst auf dem Firmenareal, an dem über 
150 Personen teilnahmen. Für die Familie Zur-
buchen sei dies ein sehr schöner, fast schon 
emotionaler Ausklang des Jubiläumswochenen-
des gewesen.

Mit dem Fest blickte das 1926 gegründete Un-
ternehmen aber nicht nur zurück. Angekündigt 
wurde auch die Übernahme durch die vierte Ge-
neration in naher Zukunft. «Wir sind bereit für 
die nächsten 100 Jahre», so die Firmenleitung 
zum Abschluss.

100 Jahre Zurbuchen AG Amlikon

100 Jahre Zurbuchen AG Amlikon

Text und Fotos: Zurbuchen AG Amlikon
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100 Jahre Zurbuchen AG Amlikon
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Zurbuchen AG Amlikon
Fabrikstrasse 2
8514 Amlikon-Bissegg
www.zurbuchen.com

PLATTENZUSCHNITT BELEGEN / FURNIEREN

CNC-BEARBEITUNG OBERFLÄCHENBEHANDLUNG

100 Jahre Zurbuchen AG Amlikon
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Erwachsenenbildung GBW
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Erwachsenenbildung GBW
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Vom 17. bis 19. September öffnete die Berufsmes-
se Thurgau in Weinfelden bereits zum 16. Mal 
ihre Tore. Über 4'000 Schülerinnen und Schüler 
besuchten die Messe gemeinsam mit ihren Klas-
sen und Lehrpersonen. Insgesamt zog die Berufs-
messe mehr als 10'000 Besucherinnen und Be-
sucher an und verzeichnete damit einen neuen 
Besucherrekord. Für viele Jugendliche ist die 

Messe eine wertvolle Orientierungshilfe auf dem 
Weg zur Berufswahl.

Auch der Verband Schreiner Thurgau VSSM war 
wieder mit dabei und präsentierte gemeinsam 
mit rund 200 weiteren Berufen die vielfältigen 
Möglichkeiten der Berufswelt. An unserem Stand 
drehte sich alles um den faszinierenden Werk-
stoff Holz. Die Jugendlichen konnten nicht nur 
spannende Einblicke in die Aus- und Weiterbil-

dungsmöglichkeiten im Schreinergewerbe ge-
winnen, sondern auch selbst aktiv werden.

Besonders grossen Anklang fand unser Mitmach-
Projekt, die «Schreinerwand». Hier konnten die 
Jugendlichen ihr handwerkliches Geschick direkt 
unter Beweis stellen. Über 750 Werkstücke wur-
den an der Kehlmaschine genutet und gefast und 
anschliessend individuell mit Namen oder kreati-
ven Zeichnungen gestaltet. Die Begeisterung war 
dabei deutlich spürbar. «Ich hätte nie gedacht, 

dass ich selbst an einer solchen Maschine arbei-
ten darf. Das hat richtig Spass gemacht», meinte 
ein Schüler begeistert. Eine Schülerin ergänzte: 
«Am coolsten fand ich, dass wir nicht nur zu-
schauen mussten, sondern wirklich selber etwas 
herstellen konnten.» Viele Jugendliche waren be-
eindruckt, wie präzise gearbeitet wird und wie 

Berufsmesse Thurgau 2026: Schreinerhandwerk 
begeistert

Berufsmesse Thurgau
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aus einem einfachen Holzstück etwas Persönli-
ches entsteht.

Ein weiterer Publikumsmagnet war unser exklu-
sives Giveaway. Mit dem Laser des GBW wurde 
das «Traumjob»-Logo in ein Arvenbrett gelasert, 
anschliessend fräste die CNC-Maschine den Na-
men der Schülerinnen und Schüler ein und ver-
wandelte das Werkstück in einen persönlichen 
Handyhalter. Die Begeisterung war bei allen Be-
sucherinnen und Besuchern spürbar. «So eine 
Maschine habe ich noch nie aus der Nähe gese-
hen. Es ist faszinierend, was heute alles möglich 
ist», sagte eine Besucherin. Ein anderer Jugendli-
cher zeigte seinen fertigen Handyhalter stolz sei-
nen Klassenkameraden und meinte: «Den brau-
che ich zuhause jeden Tag. Jetzt weiss ich auch, 
wie viel Technik im Schreinerberuf steckt.» Be-
sonders erfreulich war das grosse Interesse der 
Mädchen. «Ich dachte immer, Schreiner sei eher 
ein Männerberuf. Jetzt finde ich, dass das auch 
perfekt zu mir passen könnte», erzählte eine 
Schülerin nach ihrem Besuch am Stand.

Die zahlreichen Gespräche zeigten, wie vielseitig 
und modern der Beruf wahrgenommen wird. Vie-
le Jugendliche nutzten die Gelegenheit, Fragen zu 
stellen und sich über Schnupperlehren und Karri-
eremöglichkeiten zu informieren. «Mir gefällt die 
Mischung aus Handwerk, Kreativität und moder-
ner Technik», fasste ein Schüler seine Eindrücke 
zusammen.

Das Fazit nach drei erfolgreichen Messetagen 
fällt durchwegs positiv aus: Der Auftritt des Ver-
bandes Schreiner Thurgau VSSM war ein voller 
Erfolg. Die zahlreichen interessierten Gespräche 
sowie die sehr positiven Rückmeldungen von 
Lehrpersonen, Eltern und Jugendlichen bestärken 
uns in unserem Engagement für die Nachwuchs-
förderung. Wir freuen uns, wenn wir viele junge 
Menschen für den Zukunftstag, eine Schnupper-
lehre und letztlich für den vielseitigen, kreativen 
und zukunftsorientierten Beruf der Schreinerin 
oder des Schreiners begeistern konnten.

Text und Fotos: Roland Küttel

Berufsmesse Thurgau



Hier könnte Ihr Inserat stehen…

Gerne loten wir zusammen die Möglichkeiten für einen erfolgreichen Auftritt aus. 

Verband Schreiner Thurgau VSSM
Amriswilerstrasse 12 | 8570 Weinfelden

Telefon 071 626 26 96 | info@schreinerthurgau.ch

SIE HIER

JEDER 
JAHRRING 
ZÄHLT!

Holzkompetenz seit 1876 – 
verfügbar, zertifiziert, verlässlich.

www.banderet.ch
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20. Töff Tour Schreiner Thurgau

7.-9.8.2026

Zum 20. Jubiläum durf-
ten wir einen neuen 
Teilnehmerrekord fei-
ern: 13 motorradbe-
geisterte Schreiner und 
Partnerinnen nahmen 
an der diesjährigen 
Töfftour teil. Wie jedes 
Jahr standen Kamerad-
schaft, Fahrfreude und 
unvergessliche Erleb-
nisse im Mittelpunkt.

Bei bestem Sommer-
wetter starteten wir in 
Weinfelden. Noch 
schnell auftanken und 
etwas zum Trinken pos-
ten und dann gings 
schon los. Die erste 
Etappe führte uns 
durch den Thurgau ins 
zürcherische Truttikon, 
wo wir uns beim Wy-

land Beck mit Cappuccinos, Es-
presso und Croissants stärkten. 
Die nächsten Kilometer fuhren wir 
Richtung Hallau über Strassen mit 
viel Aussicht in die Täler. Die Lage 
am Randen bietet sanfte Hügel, 
sehr entspannend zum Fahren auf 
den wenig befahrenen Strassen. 
Am Windgfällweiher zwischen 
dem Titisee und Schluchsee ge-
nossen wir die Mittagsrast. Am 
liebsten wären wir noch in den 
See gesprungen, um uns abzuküh-
len. Die Sonne brannte unbarm-
herzig und brachte uns unter den 
Töffklamotten zum Schwitzen. Die 
Felder präsentierten die Folgen 
des trockenen Sommers. Am spä-
ten Nachmittag erreichten wir 
Husseren, wo wir im Hotel Spa 
Collection mitten in den Rebber-
gen zwei Nächte verbrachten. Der 
Tag klang gemütlich aus bei ei-
nem typisch lokalen Nachtessen 

Töff Tour Schreiner Thurgau
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und angeregten Gesprächen – ein 
gelungener Start in unsere Jubilä-
umstour.

Nach einem reichhaltigen Früh-
stück im Hotel führte Erwin uns 
über die Route des Crêtes, eine 
rund 75 km lange Panoramastras-
se, die über den Hauptkamm der 
Vogesen führt. Grand Ballon, Le 
Markstein, Col de la Schlucht, 
Hohneck und Harmannswillerkopf 
lassen jedes Biker Herz höher-
schlagen.

Am Sonntag genossen wir die 
Fahrt entlang der Elsässer Wein-
strasse. Ein kurzer Zwischenhalt 
in Eguisheim – ein Muss in der Re-
gion – begeisterte mit seinen ver-
winkelten Gassen und der maleri-
schen Architektur. Dann ging es 
durch den Schwarzwald zurück 
Richtung Heimat. In Berlingen am 
Untersee gönnten wir uns feine 
hausgemachte Glacé, ein passen-
der Abschluss für eine erlebnis-
reiche Reise.

Es war wie immer eine aufgestell-
te Truppe, eine herrliche Reise 
und zurück bleiben schöne Erin-
nerungen.

Text: Ursi Bürgi
Fotos: zVg

Töff Tour Schreiner Thurgau



PYROLAN BRAND-SCHUTZ
ADLERNXT

Die neue NXT-Technologie ist der Gamechanger in der Mattierungstechnologie. Sie liefert, ganz ohne

Excimer-Technologie, spielend leicht extreme Kratzbeständigkeit und ist in zwei Produkten erhältlich: als

Spritzlack Pigmores NXT fürs Gewerbe und als UV-Lack Pigmolux HQ NXT für die industrielle Anwendung.

ADLER-LACK AG | T. 055 465 21 21 | ADLER-LACKE.CH | SCHWEIZ@ADLER-LACKE.COM

M a s s a n fe r t i g u n g e n   a l l e r   A r t   i n

NAKU Steinhandel AG
Diessenhoferstrasse 39
8254 Basadingen
Telefon:	052 646 05 10
Telefax:	052 646 05 15
info@naku.ch
www.naku.ch

Über 500 faszinierende  
Granit- und Marmorsorten  
aus der ganzen Welt  
stehen in unserem Werk für Sie 
zur Auswahl.

Öffnungszeiten (Beratung mit Voranmeldung):
Montag bis Donnerstag	 7.30 – 12.00 Uhr / 13.15 – 17.00 Uhr
Freitag	 7.30 – 12.00 Uhr / 13.15 – 16.00 Uhr
Samstag	 7.30 – 12.00 Uhr

Granit

Marmor

Quarzi t

Travert in

Sandstein

Caesar Stone

Si lestone

Lapitec

Neol i th



Wöchentlich mit  
wertvollem Qualitätsinhalt  

und Produkteneuheiten

T  +41 44 267 81 23     
abo@schreinerzeitung.ch
www.schreinerzeitung.ch

Jetzt abonnieren und profitieren

SCHREINERWISSEN - ÜBERALL UND JEDERZEIT

Abo bestellen

Schnupper-Abo (13 Ausgaben) für Fr. 20.–



Unsere starken
Verbandspartner
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Simon Adlmaninger gewinnt mit Töfflianhänger 
Schreiner Chance26
Am Mittwochabend wurden die besten Arbei-
ten im Rahmen des Thurgauer Nachwuchs-
wettbewerbs «Schreiner Chance 26» ausge-
zeichnet. Dieser stand unter dem Motto 
«sichtbar verbunden». Der Gewinner heisst 
Simon Adlmaninger aus Sulgen und lernt bei 
der «3R AG» am gleichen Ort.

Simon Adlmaninger war einer von 24 Teilneh-
menden aus dem dritten Lehrjahr, die für die 
Teilnahme am anspruchsvollen Talentwettbe-
werb eine Arbeit samt Dokumentation und Pro-
duktionsunterlagen fristgerecht eingereicht 
hatten. Für seinen «Töfflianhänger» bekam Si-
mon Adlmaninger von den Fachjurys Schreiner, 
Schreinermeister und Gestalter 317 von 378 
möglichen Punkten verliehen. Damit lag er 
knapp vor dem Zweiten, Jérémie 
Keller aus Amlikon-Bissegg von 
der Meier Schreinerei Weinfelden 
AG, der für den Spieltisch «X-
Games», sechs Punkte weniger 
einheimste. Das Podest wird 
durch Mina Nocke komplettiert. 
Die Lernende aus Attikon stellte 
ein «Eiben Regal» her, und be-
kam dafür 311 Punkte von der 
Jury. Wie eng es zwischen den 
Besten zu und her ging, belegt 
die Tatsache, dass die Fünfte nur 
20 Punkte vom Wettbewerbssieg 
trennten. Den Sonderpreis einer 
Kundenjury sicherte sich Till 
Stark aus Homburg. Der bei der 
Herzog Küchen AG in Homburg Lernende bekam 
ihn für sein Musikanlagen-Möbel «Resonanz ist 
Verbindung und Bewegung». 

«Unser Handwerk hat eine Zukunft»

Daniel Burkhart, Präsident der Berufsbildungs-
kommission, lobte in der Aula des Gewerbli-
chen Bildungszentrums Weinfelden vor rund 
120 Personen nicht nur die nun Ausgezeichne-

ten, sondern alle, welche die Extraarbeit eines 
anspruchsvollen Wettbewerbs in Angriff ge-
nommen und durchgezogen hatten. Anerken-
nende Worte gab’s auch vom Präsidenten des 
Verband Schreiner Thurgau VSSM, Hampi Nie-
derer, Salmsach. Er sei selbst Schreiner und 

Simon Adlmaninger aus Sulgen, gewann mit seinem «Töffli-
anhänger», den Berufsnachwuchs-Wettbewerb «Schrei-
neChance26».

Event-Partner

SchreinerChance26
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Text: Christof Lampart
Fotos: Christof Lampart 

freue sich deshalb jedes Jahr «riesig» auf die 
Schreiner Chance-Vernissage. «Die Resultate, 
die wir heute hier sehen, beweisen mir eines: 
ihr habt den schönsten Beruf gewählt, den es 
gibt. Und unser Handwerk hat eine Zukunft», 
lobte er die Teilnehmenden. Natürlich könne 
nicht immer alles beim ersten Anlauf funktio-
nieren. Doch zum guten Schreiner gehöre mehr 
als nur Holz zu bearbeiten und Maschinen be-
dienen, denn «Schreinern bedeutet Ideen Wirk-
lichkeit werden zu lassen». 

Die Arbeiten sind noch bis zum WEGA-Ende in 
der Halle 14 des Berufsbildungszentrums in 
Weinfelden zu besichtigen. 

Diese jungen Schreinerlernenden belegten beim «SchreineChance26»-Wettbewerb die ersten fünf Plätze in der Gesamtrang-
liste. In der Mitte der Sieger aus Sulgen, Simon Adlmaninger.

Nachwuchswettbewerb
CHANCE 26

verbunden

sichtbar

SchreinerChance26
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Jessica Angehrn
Kocherhans AG, Kreuzlingen

Ramon Traber
HERZOG Küchen AG, Homburg

Yannick Dietl
HERZOG Küchen AG, Homburg

Markus Kaufmann
Otto Wägeli AG, Uesslingen

Objekte Nachwuchswettbewerb SchreinerChance26

Mika Glatz
Schreinerei Fehlmann AG, Müllheim Dorf

Event-Partner

SchreinerChance26
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Simon Adlmaninger
3R AG, Sulgen

Dominic Kressibucher
Meier Schreinerei AG, Weinfelden

Curtis Helg
Wettstein AG, Riedt b. Erlen

Ramon Schmid
Schreinerei Fehlmann AG, Müllheim Dorf

Vanessa Schättin
Hugentobler AG Küche Bad Wohnen, Braunau

SchreinerChance26
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Leo Weingart
Erich Keller AG, Sulgen

Vitus Weber
Schreinerei Koch AG, Sommeri

Jérémie Keller
Meier Schreinerei AG, Weinfelden

Event-Partner

Leonie Klingler
Schreinerei Magnus Moser AG, 
Arbon

SchreinerChance26
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Michelle Neff
Hugentobler AG Küche Bad Wohnen, Braunau

Andrin Pfändler
Hechelmann AG, Egnach

Laurin Eberle
wargerbösch ag, Amriswil

Elischeva Soltermann
Balmer Möbel GmbH, Oberhofen TG

Aaron Schellenberg
Erich Keller AG, Sulgen

Nachwuchswettbewerb
CHANCE 26

verbunden

sichtbar

SchreinerChance26
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Nicolaj Schenker
Kasper AG, Weinfelden

Till Stark
HERZOG Küchen AG, Homburg

Cedric Wiesmann
HERZOG Küchen AG, Homburg

Mina Nocke
Kasper AG, Weinfelden

Fabian Boltshauser
Schreinerei Fehlmann AG, 
Müllheim Dorf

Event-Partner

SchreinerChance26
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Partner Verband Schreiner Thurgau VSSM 2026

Hier könnte Ihr Name stehen.

Event-Partner SchreinerChance
V-Zug AG Zug

Vielen herzlichen Dank
Auch im Jahr 2026 dürfen wir auf grosszügige Unterstützung zählen.

Der Verband Schreiner Thurgau VSSM bedankt sich herzlich bei allen Partnern und Gönnern.
Danke für die Berücksichtigung bei Ihrem nächsten Einkauf.

PartnerADLER-Lack AG Tuggen

EIGENMANN AG Dietfurt

Woodpecker Group AG FrauenfeldNAKU Steinhandel AG Basadingen

KURATLE & JAECKER Märstetten

Banderet Holz AG Arbon

glasMax AG Schaffhausen

KOCH Group AG St. Gallen

Gönner

Partner Inserat SchreinerInfo

SIGA
Collano AG

Julius Blum GmbH

Stark AG Platten & Baustoffe
Vaudoise Versicherungen 

Oertli Werkzeuge AG

Event-Partner QV Event-Partner SchreinerZukunftsTag
Hier könnte Ihr Name stehen.

Ihr Logo hier!

Ihr Logo hier!

Ihr Logo hier!

kmd Ebnat-Kappel

Woodpecker Group AG | Zürcherstr. 335 | 8500 Frauenfeld | Telefon 052 723 40 40
frauenfeld@woodpeckerag.ch | www.woodpeckerag.ch | www.woodpeckershop.ch

PARKETT 
TÜREN  
TERRASSEN  
ALTHOLZ

Besuchen Sie 
unseren Showroom
Besuchen Sie 
unseren Showroom

Frauenfeld_VSSM_A6.indd   1Frauenfeld_VSSM_A6.indd   1 14.12.21   11:2914.12.21   11:29

KOCH Group AG St. Gallen

Zurbuchen AG Amlikon Amlikon Bissegg Hier könnte Ihr Name stehen.

Event-Partner Schritt ins Arbeitsleben



EIGENMANN AG Werkzeuge & Maschinen, Feldeck 11, CH-9615 Dietfurt, Tel. 071 982 88 88, info@eigenmannag.ch, www.eigenmannag.ch

Automatisierungstechnik / CNC-Technik / Kantentechnik /
Oberflächentechnik / Plattenaufteiltechnik

Sortiment 
Türen

Mit der Neuauflage unserer Sortimentsbroschüre 2026+  
informieren Sie sich jetzt wieder über unser attraktives 
Lagersortiment an Fertigtüren, Türrohlingen, Türrahmen & Zubehör. 

Profitieren Sie zudem vom Know-how unserer Türenspezialisten, 
Türplaner VST/VSSM sowie Objektberater für ein erfolgreiches 
Bauprojekt. Unsere Kompetenz – Ihr Gewinn.

Tür auf für Ihre Projekte 
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VSSM Dachkampagne  - wir zünden den Turbo
«Mach es.» - Online-Nachwuchskampagne

Seit dem 17. August 2026 läuft die 
Online-Nachwuchskampagne «Mach es.»

Um noch mehr Jugendliche für den Schreinerberuf zu begeis-
tern, hat der VSSM Zentralverband eine deutschschweizwei-
te Online-Kampagne gestartet. Mit der Aufforderung «Mach 
es.» werden die Jugendlichen in der Berufswahl direkt in 
ihrem digitalen Alltag angesprochen und die Vielfalt, Kreati-
vität und Zukunftsperspektiven des Berufs werden aufge-
zeigt. Die Kampagne läuft bis Oktober 2026 und wird auf 
Snapchat, TikTok und YouTube ausgespielt. Ergänzend dazu 
erscheinen Video-Ads in Games sowie digitale Werbemittel 
in der Nähe von Schulhäusern, um Jugendliche gezielt zu er-
reichen. Im Rahmen der Kampagne werden auch die Berufs-
messen beworben.

VSSM Dachkampagne
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Lehrstellen 2027

Die Lehrstellen mit Lehrstart im Sommer 2027 sind seit Anfang August auf traumjob-schreiner.ch 
aufgeschaltet. 

Neuer TikTok-Nachwuchskanal

Am 6. Juli 2026 wurde der neue TikTok-Kanal «diemaschi-
nenschweiz» in Betrieb genommen. Er holt junge Menschen 
in ihrer Realität und  in ihrer Sprache ab und zeigt die 
Schreinerbranche in all ihren Facetten.

• Wir suchen noch einen männlichen Jungschreiner oder 
Schreinerlernenden als Botschafter.      Sprecht interessier-
te Personen direkt an. Interessierte können sich gerne 
per E-Mail direkt bei marketing@vssm.ch melden.

• Folgt uns, um unsere Präsenz auf TikTok zu verfolgen. Es 
werden laufend neue Beiträge hinzukommen. 

• Wir folgen euch ebenfalls gerne. Füllt hierfür das folgen-
de Formular mit euren Social-Media-Kanälen aus: 

TikTok-Kanal

Formular für die Mel-
dung der Social-
Media-Kanälen

VSSM Dachkampagne



35SCHREINERinfo – Herbst  2026

Nutze die Nachwuchskampagne für deinen Betrieb

Und so funktioniert's: 

Melde dich auf vssm.ch/marketingportal an.

1.  Die Logindaten hast du im April 2025 per Post vom VSSM Zentralverband erhalten. Falls du 
sie nicht mehr kennst, kannst du sie über die Anmeldemaske anfordern.

2. Wähle «Werbung erstellen»

3. Wähle «Nachwuchs gewinnen».

4. Nun kannst du das gewünschte Werbemittel anwählen und ein entsprechendes Kampagnen-
motiv auswählen. Ebenso kannst du einen Störer: «Gestalte deine Zukunft», «Lehrstelle» 
oder «Schnupperlehre», auswählen und entweder das Logo deines Schreinerbetriebs oder 
die Webseiten-Adresse (URL) einfügen.

5.  Du kannst dir die Druckdaten abspeichern oder das Werbemittel physisch bestellen.

Text: VSSM ZV / Evelyne Hennet 

Grafik: VSSM ZV / Marketing

linktr.ee/schreinerthurgau

Folgt uns
Aktuelles aus der Thurgauer Schreinerwelt

VSSM Dachkampagne



Anlässe | Ferien | Messen | Informationen

Alle Termine finden Sie auch auf schreinerthurgau.ch –> Termine

Informationen der Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle bleibt vom 07.10. - 18.10.2025 geschlossen. 

Bei dringenden Fragen betreffend SchreinerZukunftsTag steht dir in dieser Zeit Herr Urs Müller,
üK-Leiter, mueller@schreinerthurgau.ch / +41 79 537 20 51, zur Verfügung. Vielen Dank.

Wir wünschen dir erholsame Herbstferien.

Geschäftsstelle – Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag  08.00 – 11.30 Uhr (Mittwoch nach Voranmeldung)
Montag, Dienstag und Donnerstag 13.30 – 16.00 Uhr

Kontakt
Telefon +41 71 626 26 96
E-Mail info@schreinerthurgau.ch

Anlässe | Ferien | Messen | Informationen

Oktober
05. – 18.10.2026 Herbstferien 
November
05.11.2026  Partneranlass (für unsere Partner/Sponsoren)

12.11.2026  SchreinerZukunftsTag

19.11.2026  a.o. Generalversammlung – save-the-date

25.11.2026  Redaktionsschluss SchreinerInfo 118


